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Antragsteller*in: Herbert Nebel (Vorstand Kreisverband CharlWilm)

Änderungsantrag zu P35

Von Zeile 8 bis 10 einfügen:
Wir schaffen den Rahmen dafür: mit einer Digitalisierungsstrategie, die in allen relevanten Bereichen
von Bildung über Energie bis hin zur Infrastruktur greift. Dabei werden wir ein besonderes Augenmerk
richten auf Fortbildungsmöglichkeiten von Handwerkern. Auch wollen wir durch geeignete
Eingliederungsmaßnahmen für Migranten den Fachkräftemangel im Handwerk abmildern. Im Senat
richten wir eine zentrale Stabsstelle ein, die alle digitalisierungsrelevanten Aktivitäten der einzelnen 

Begründung

Die Arbeitswelt im Handwerk und Mittelstand verändert sich rasant durch den Einsatz moderner Geräte,
Maschinen und Hilfsmittel. Die fortschreitende Digitalisierung wirkt sich auf Arbeitsinhalte,
Arbeitsprozesse und die Arbeitsumgebung aus. Alle Beschäftigten werden durch den zunehmenden
Einsatz neuer und schnellerer Technologien mit deutlich höheren Anforderungen konfrontiert. Um den
Wandel zu gestalten, muss die Bildungspolitik und Fortbildungsangebote Vor-Ort zentraler Baustein
einer Innovationsstrategie sein, die das lebensbegleitende Lernen umfasst.

Die Qualifikation des Fachkräftenachwuchses sowie eine positive Gründerkultur sind durch
(gesetzgeberische) Maßnahmen zu unterstützen. Hier bietet der Zustrom von Flüchtlingen nach
Deutschland eine große Chance, die durch Investitionen in die Eingliederung von Migrant*innen
gefördert werden müssen. Der Staat hat die Aufgabe politische Rahmenbedingungen so zu gestalten,
dass auch im Handwerk ausreichende Ressourcen vorhanden sind.

Unterstützer*innen

Dr. Hartwig Berger (LAG Umwelt)

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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